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Eines der wichtigsten Prinzipien für einen Precept-Leiter ist die Kunst, ein guter 
Zuhörer zu sein. Wenn immer nur du redest, dann hältst du eine Vorlesung, anstatt 
eine Diskussion zu leiten – und das solltest du unbedingt vermeiden! 
 

4 Tipps für mehr Beteiligung in deiner Gruppe 
 

1. Beantworte deine 
Diskussionsfragen nicht 
selbst.  
Warte darauf, dass die Teilnehmer deine 
Fragen beantworten. Du weißt zwar, was 
du ihnen klarmachen willst, aber für sie ist 
es das erste Mal, dass sie diese Fragen 
hören. 
 
2. Gib ihnen Zeit, um über 
deine Fragen nachzudenken.  
Wir empfehlen dir, die 9-Sekunden-
Regel anzuwenden: Stelle eine Frage und 
zähle dann bis 9. Ein Teilnehmer braucht 
angeblich etwa 3 Sekunden, um die Frage 
zu erfassen, 3 Sekunden, um über seine 
Antwort nachzudenken, und weitere 3 
Sekunden, um zu entscheiden, ob er 
derjenige ist, der die Frage beantworten 
sollte. Zähle als Leiter daher bis 9. 
 
Wenn nach 9 Sekunden niemand 
geantwortet hat, kannst du - 
 
- die Frage noch einmal stellen; 
- den Teilnehmern (mit einem   
Lächeln!) sagen, dass du alleine dastehst 
und Hilfe brauchst; 
- die Frage anders formulieren. 
 
Sobald jemand antwortet, stelle eine 
Folgefrage wie z. B.: „Möchte noch 
jemand etwas zu diesem Punkt sagen? 
Gibt es irgendwelche zusätzlichen 
Einblicke?“ Dann warte wieder, um zu 
sehen, ob jemand antworten möchte. 
 
3. In einer Lektion mit 
leichteren Hausaufgaben 
kannst du den Teilnehmern 

zusätzliche Aufgaben stellen.  
Der Leiter eines Bibelstudiums gab seinen 
Mitstudenten die Aufgabe, Zeit mit Gott 
zu verbringen, über ihr Leben 
nachzudenken und Gott zu bitten, dass er 
sie daran erinnert, zu welchen 
Zeitpunkten und auf welche Weisen er sie 
zu sich gezogen oder gerufen hatte. Zwei 
Wochen danach berichtete jeder einzelne 
Teilnehmer, was ihm Gott gezeigt hatte. 
Eine solche Aufgabe ist nicht nur eine 
hervorragende Gelegenheit, sich den 
eigenen Glaubensweg in Erinnerung zu 
rufen und darüber nachzudenken, 
welches Vorbild wir unseren Nachfolgern 
hinterlassen, sondern trägt auch wirksam 
dazu bei, die Beziehungen innerhalb der 
Gruppe zu stärken. 
 
4. Verwende optische 
Hilfsmittel, um die Diskussion 
zu intensivieren.  
Manchmal schweigen die Teilnehmer 
deshalb, weil ihnen nicht klar ist, worüber 
der Leiter sprechen will. Ein Leiter begann 
sein Studium des Ersten 
Thessalonicherbriefs damit, dass er der 
Gruppe Fotos von Thessalonich zeigte. 
Dieses einfache optische Hilfsmittel 
weckte das Interesse der Teilnehmer und 
gab ihnen einen geistigen Hintergrund für 
das Studium dieses Briefes. 
Denke immer daran, dass du beim 
gemeinsamen Bibelstudium eine 
einzigartige Gelegenheit hast, die 
Wahrheit des Wortes Gottes zusammen 
mit anderen zu entdecken. Genieße 
daher diese Zeiten und lass die anderen 
Teilnehmer wissen, dass du dich auf ihre 
Beiträge freust!

 
	


